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Description
Die lateinische Inschriftentafel wurde in Ladenburg im Gewann Kirchenfeld westlich der
Heidelberger Straße ausgegraben. Der Teil mit dem Namen der römischen Gottheit, dem
laut Inschrift Gaius Orbius die Tafel weihte, war damals schon abgebrochen.Gaius war wohl
kein Einheimischer, sondern stammte aus Italien. Die Inschriftentafel ist gerahmt und hat
die Form einer sog. Tabula ansata. Vermutlich war sie ursprünglich in einen Tempel
eingemauert. Im Frühmittelalter wurde der fragmentarische Inschriftenstein als Deckelplatte
eines fränkischen Grabs wiederverwendet. [ch]

Inschrift: [- - - SA]CRVM / [ORBIVUS? _ _ _] C(AI) ORBI / [ _ _ _ V(OTUM)] S(OLVIT)
L(AETUS) L(IBENS) M(ERITO)
Übersetzung: ….heilig hat… Orbius (?) des Gaius Orbius (…Sohn, sein Gelübde) froh und
freudig nach Gebühr erfüllt.

Basic data

Material/Technique: Buntsandstein
Measurements: H: 51 cm; B: 58,5 cm; T: 23 cm

Events

Created When 130-210 CE
Who
Where Ladenburg

Found When 1978

https://bawue.museum-digital.de/object/131854


Who
Where Gewann Kirchfeld (Ladenburg)

[Relationship
to location]

When

Who
Where Ancient Rome

[Relationship
to location]

When

Who
Where Lopodunum

[Relation to
person or
institution]

When

Who Gaius Orbius
Where
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